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Liebe Sportfreunde, 
 
zum heutigen Heimspiel begrüßen wir unsere Gäste aus Burgsolms, ihre An-
hänger, die Schiedsrichter der Begegnung und selbstverständlich alle Fans 
und Freunde des TuS.  
 
Nach der Niederlage im Heimspiel gegen Tabellenführer Braunfels, verlor der 
TuS I auch beim MTV Gießen und steht jetzt schon mächtig unter Druck. Ob-
wohl Gießen an diesem Tag das bessere Team war und letztlich verdient 
gewann, war die Niederlage doch sehr unglücklich, da beide Gießener Tref-
fer zweifelhaft waren.  
 
Unsere Gäste sind gut gestartet, haben in den letzten Spielen aber auch 
Schwächen gezeigt. Eine Heimniederlage gegen Wieseck und das deutlich 
mit 5:1 verlorene Spiel beim SC Waldgirmes II, zeigten die Probleme der im 
Vorjahr so überzeugenden jungen Burgsolmser Mannschaft auf. Der An-
spruch unserer Gäste ist es, drei Punkte von der Lahninsel zu entführen, ent-
sprechend motiviert werden sie zu Werke gehen.  
 
Da auch die Mannschaft von Trainer Hendrich den Hebel umlegen will, kön-
nen wir spannenden Fußball erwarten.  
 
Wir freuen uns auf ein gutes und faires Spiel. 
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 Wir bedanken uns ganz herzlich bei unseren Werbepartnern für die Unterstützung. Ein regelmäßiges Erscheinen von „brand@ktuell“ 

wäre ohne unsere Sponsoren nicht möglich. 
Bitte beachten Sie unsere Anzeigen bei Ihren Dispositionen. 

 



In der Naunheimer Frauenfußballabteilung wurde ein neues Kapitel aufge-
schlagen. Am Donnerstag, dem 30.8.2018 startete die neu zusammengestellte  
B-Juniorinnen Mannschaft mit einem 3:1 Sieg in Gambach in die Saison. 
 
In Naunheim freut man sich, dass es gelungen ist, eine Jugendmannschaft an 
den Start zu bringen und den notwendigen Unterbau für die Zukunft zu schaf-
fen. Da es der Abteilungsleitung um Gudrun Keller gelungen ist, mit Achim 
Bährens einen erfahrenen und allseits anerkannten Jugendtrainer und Betreu-
er zu gewinnen, ist die Hoffnung nicht unbegründet, dass es in der vom Verein 
sehr unterstützten Jugendarbeit weiter voran geht.  

 
In der Verbandsliga-Nord mussten unsere Frauen beim SV Anraff die erste 
Saisonniederlage hinnehmen. Trotz des deutlichen Ergebnisses wäre für unser 
Team mehr möglich gewesen. Kein Glück beim Abschluss, Latte und Pfosten 
verhinderten ein besseres Ergebnis.  
 

Tabellenführer ohne Chance auf der Lahninsel 
 

Besser lief es gestern. Das als ungeschlagener Tabellenführer angereiste 
Team aus Pilgerzell musste sich auf der Lahninsel dem in allen Belangen 
überlegenen TuS geschlagen geben. In einem offensiv geführten Spiel traf Re-
becca Konhäuser nach schöner Vorbereitung von Rebecca Viehmann zum 1:0 
Pausenstand. In der zweiten Hälfte ließ man nichts anbrennen. Nachdem eine 
Vielzahl von Torchancen vergeben wurde, war es erneut Rebecca Kohnhäu-
ser, die sehenswert auf 2:0 erhöhte. Die Gäste wurden durch schnell vorgetra-
gene Konter gelegentlich gefährlich, fanden aber in der gut formierten Abwehr 
und der glänzend aufgelegten Sarah Diebel im Tor stets ihren Meister. 

Die Favoriten der Liga haben sich mittlerweile wohl auf den vorderen Tabel-
lenplätzen eingefunden. Die in der Tabelle folgenden haben noch alle Optio-
nen. Ab dem neunten Tabellenplatz muss man sich ernsthaft mit den Ab-
stiegsrängen beschäftigen. Der Abstand zwischen Ederbergland II und dem 
auf dem ersten Abstiegsrang angesiedelten BSF Richtsberg beträgt einen 
Punkt. Biedenkopf und Naunheim sind auch noch nicht abgeschlagen und 
können mit einem Sieg die Abstiegsränge verlassen. Wieseck und Waldsolms 
befinden sich am Ende der Tabelle, sollten jedoch die spielerischen Möglich-
keiten haben, diese Region wieder zu verlassen. In der jungen Saison ist noch 
alles möglich und die Liga bleibt sicherlich spannend. 



 

 
Der TuS II konnte im dritten Spiel den 
ersten Sieg verbuchen.  
 
SG Hohenahr II - TuS Naunheim II 1:5  
 
Die Gäste starteten wie die Feuerwehr, 
Hohenahr II kam in der ersten Viertel-
stunde kaum aus der eigenen Hälfte. 
Doch erst in der 36. Minute belohnte 
Enes Bayram die Offensivbemühungen 
mit dem Führungstreffer. Direkt nach 
der Pause erhöhte Nick Geißler auf 2:0 
(48.). Nach seinem zweiten Tor zum 3:0 
(68.) war die Partie gelaufen, die Gast-
geber steckten auf. Hueseyin Köse (81.) 
und Enes Bayram (87.) trafen noch für 
Naunheim II. Jens Richter (88.) gelang 
der Ehrentreffer.  

 

Spielbericht aus  

 

Das Spitzenspiel der siebten Runde der Fußball-Gruppenliga steigt in Pohlheim, wo Ta-
bellenführer Braunfels zu Gast ist. Am anderen Ende der Tabelle werden zwischen der 
SG Waldsolms und dem VfL Biedenkopf wichtige Punkte im Kampf um den Klassener-
halt vergeben. 

Der TuS Naunheim steckt auf einem Abstiegsplatz fest. Die unglückliche 1:2-
Niederlage beim MTV Gießen, bei der laut Trainer Jürgen Hendrich beide Ge-
gentreffer irregulär gefallen sind, müssen die Rot-Schwarzen schnell aus ihren 
Köpfen bekommen. Denn als nächstes kommt der FC Burgsolms (Sonntag, 15 
Uhr) auf die Lahninsel. „Das ist wahrscheinlich unsere letzte Möglichkeit, um mit 
dem Gegner in der Tabelle gleichzuziehen“, prophezeit Hendrich. Vor allem die 
eigene Offensive ist gefragt, die mit drei erzielten Toren die harmloseste der 
Liga ist. „Pervi“ fordert: „Es muss mal richtig knallen. An einem guten Tag ist 
Burgsolms immer zu schlagen.“ 

Hinzu kommt, dass der Gegner nach zwei deutlichen Niederlagen in Folge nicht 
gerade mit dem größten Selbstbewusstsein anreist. „Wir müssen in irgendeiner 
Art punkten. Drei Zähler wären mir natürlich am liebsten“, bekräftigt Hendrich. 
Simon Valentin fällt aus, ob Max Sigl wieder rechtzeitig fit wird, ist fraglich. 
 
Satte elf Gegentreffer setzte es für den FC Burgsolms in den vergangenen drei 
Spielen. Beim Vorjahresaufsteiger ist der Wurm drin, was laut Trainer Peter Na-
gel vor allem an der personellen Situation liegt: „So etwas habe ich in meiner 
langen Karriere als Trainer noch nie erlebt“, beklagt der 54-Jährige, dem lang-
sam aber sicher die Spieler ausgehen. Mit Niklas Bassl und Joshua Einlehner 
vervollständigen aller Vorrausicht nach zwei Leistungsträger die lange Liste, die 
inzwischen auf zehn Ausfälle angewachsen ist. Vor der Partie in Naunheim ist 
Nagel dennoch optimistisch: „Ich habe trotzdem gute Jungs auf dem Platz.“ 

Zudem merkt der Diplom-Sportwissenschaftler an, „dass es nicht immer nur in 
Riesenschritten bergauf gehen kann. Das ist für meine Spieler jetzt eine völlig 
neue Situation. Trotz des Burgsolmser Anspruchs, in Naunheim dreifach zu 
punkten, wäre der FCB-Trainer aufgrund der schwierigen Umstände bereits mit 
einem Remis zufrieden. 

Vorberichte aus der    


